
Kandidatenblatt für die SPD-Landesliste 
zum Thüringer Landtag 
 
Wer ich bin: 

Privates:  verheiratet, zwei Kinder, in Meiningen seit 1997 
 
Ausbildung:  Studium Geschichte, Politikwissenschaft und 

öffentliches Recht  
berufsbegleitend MBA-Studium Hochschul- und 
Wissenschaftsmanagement  

 
Berufliches:  Referatsleiter HS Schmalkalden (bis 2007) 

Kanzler, Hochschule Fulda (bis 2011) 
Referatsleiter im Sächsischen Ministerium für Wissenschaft und Kunst, Dresden (bis 
2014) 
Abteilungsleiter im Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kultur 
Brandenburg, Potsdam (bis 2020) 
Thüringer Staatssekretär für Wirtschaft, Wissenschaft und Digitale Gesellschaft 

 
Partei:   SPD-Mitglied seit 1998 
  Kreisvorsitzender der Jusos Schmalkalden-Meiningen (1999-2003) 

Mitglied im Vorstand des SPD-Kreisverbandes Schmalkalden-Meiningen (1999-2006 
und 2022 bis heute als stellvertretender Kreisvorsitzender) 
Vorsitzendes des Ortsvereins Schmalkalden  
Gründungs- und Vorstandsmitglied des Wissenschaftsforums Thüringen (2003-2010) 
Mitglied im Wirtschaftsforum  
Schatzmeister SPD Thüringen (2020-2022), Mitglied im Landesvorstand (bis heute) 

 

Wofür ich stehe: 
 
Bildung: Als Sohn einer Schneiderin und eines gelernten Bergmanns war ich der Erste in meiner 
Familie, der Abitur machen und studieren durfte. Meine Karriere verdanke ich insofern auch 
sozialdemokratischer Bildungspolitik. Als Sozialdemokrat ist es mir wichtig, dass wir das Versprechen 
„Aufstieg durch Bildung“ zum Mittelpunkt unserer Bildungs- und Sozialpolitik machen: von der 
frühkindlichen Bildung und Schule, über das Hochschulstudium oder Berufsausbildung bis zum 
lebenslangen Lernen.  
 
Landliebe: 70% der Thüringerinnen und Thüringer leben im ländlichen Raum. Gerade hier breitet sich 
der Rechtspopulismus besonders stark aus. Wir Sozialdemokraten müssen um den ländlichen Raum 
kämpfen, müssen dem Gefühl entgegenwirken, von der Entwicklung in den Städten abgehängt zu 
werden. Dies betrifft die digitale Infrastruktur, die medizinische Versorgung, den Erhalt von Schulen 
und Krankenhäusern, den Zugang zu Kultur und sozialer Infrastruktur. Hierfür werde ich mich 
einsetzen.  
 
Starke Wirtschaft und Gute Arbeit: Thüringen braucht eine Wirtschaftspolitik von der alle Menschen 
profitieren. Wir müssen die digitale und klimaverträgliche Modernisierung unserer Wirtschaft 
unterstützen. Wir brauchen ein Konjunkturprogramm, etwa durch verstärkte Bauinvestitionen des 
Landes. Wir brauchen höhere Löhne, um unseren Fachkräftebedarf zu sichern, damit die arbeitende 
Mitte vom Arbeitseinkommen gut leben kann und später ausreichende Renten bekommt. Dafür 
werde ich kämpfen.   
 
Erklärung gem. § 3, 7 Wahlordnung: Ich zahle ordnungsgemäß nach der Finanzordnung der SPD meinen Mitgliedsbeitrag 
sowie Sonderbeiträge (Amtsträger). 


